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Kladows 750-Jahrfeier bestimmt die Ver-
anstaltungen in diesem Jahr umfassend. 
Gleichzeitig ist aber auch Anlass, Jahres-
feiern aus anderen gleichermaßen wichtigen 
Anlässen aufzugreifen. Und dazu gehört 
zweifellos die Tatsache, dass genau vor 10 
Jahren – am 07.07.2007 – unser Haus Kla-
dower Forum eingeweiht wurde. Natürlich 
haben wir damals dieses Datum mit Absicht 
gewählt, damit es leichter in der Erinnerung 
zugänglich bleibt. Es lohnt sich, einmal inne 
zu halten und zu schauen, was denn aus der 
Idee und dem Gebäude Kladower Damm 
387 geworden ist.
Als wir das ehemalige Wohnhaus des 
Bauernhofs Marzahn am ursprünglichen 
Dorfeingang per Kaufvertrag übernahmen, 
blühte nach über neunjährigem Leerstand 
im Keller der Schimmelpilz und fraß 
sich bereits durch die Dielenbretter und 
das Mauerwerk in das Erdgeschoss. Im 
Gebälk des Dachbodens tummelte sich 
ungestört der Holzbock. Bevor überhaupt  
eine Restaurierung in Angriff genommen 
werden konnte, mussten zuerst die Schäd-
linge beseitigt werden. Das war nicht nur 
arbeitsaufwändig, sondern auch ziemlich 
kostenträchtig. 
Da kam uns zugute, dass wir frühzeitig 
in das Förderprogramm der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz aufgenommen 
werden konnten und als Folge davon auch 
finanzielle Unterstützung durch das Lan-
desdenkmalamt beantragen konnten. Diese 
Mittel durften aber nicht mehr als die Hälfte 
der tatsächlich zu leistenden Geldbeträge 
ausmachen, die andere Hälfte musste durch 
Eigenmittel und vor allem Spenden der Kla-
dower Bürger aufgebracht werden. 
Eine große Hilfe war auch, dass das Ober-

Haus Kladower Forum im Festtagsschmuck am 
07.07.2007                  Foto: Rainer Nitsch

10 Jahre Haus Kladower Forum

stufenzentrum an der Nonnendammallee das 
Haus zu ihrem Ausbildungsobjekt erklärte 
und z. B. Maurer, Zimmerer, Elektriker 
in die entsprechenden Arbeiten einführte. 
Aber auch das Oberstufenzentrum stellte 
die Arbeiten nicht umsonst zur Verfügung, 
sondern uns in Rechnung, wenn auch in 
einer moderaten Höhe.
Da wir von Anfang an in unseren Treff-
punkten über den Fortschritt und auch die 
Probleme bei der Sanierung des Hauses 
berichtet haben, können wir uns Details 
der Sanierung und Restaurierung hier 
ersparen.
Bei einer Zusammenkunft aller Gruppen 
und Fachausschüsse des Kladower Forum 
mit dem Vorstand wurde nach Abschluss der 
Arbeiten gemeinsam beschlossen, welche 
Gruppen zu welchen Zeiten in welchen 
Räumen ihre Treffen abhalten konnten. 
Dabei stellten wir nicht ganz unerwartet 
fest, dass dieses Haus fast schon wieder für 
die wachsende Anzahl der verschiedenen 
Interessengruppen zu klein ist. Wir hielten 
also die Anmietung unserer Räume in der 
ehemaligen Deutschen Kantine auf dem 
Gelände der General-Steinhoff-Kaserne 
aufrecht. Bis heute nutzt noch die Gruppe 
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Machen Sie sich zum Experten Ihrer Ohren. Erleben Sie bei mir verschiedene 
Hörsysteme verschiedener Hersteller kostenlos zur Probe. Starten Sie einen 
Vergleich, suchen Sie den Unterschied. Um Ihrer Ohren willen.

Ich freue mich  auf 
Ihren Besuch. 
Ihre Dunja Kuhlmey

Kompetente Beratung mit Herz in Kladow
Besser hören.

Kladower Hören · Dunja Kuhlmey · Sakrower Landstrasse 23 · 14089 Berlin
Tel.: 030. 3699 6272 · eMail: info@kladower-hoeren.de · www.kladower-hoeren.de

 Mo -Do:  9 -18 Uhr
 Fr:  9 -15 Uhr
und jederzeit gerne nach 
Vereinbarung.

Wie schon Goethe sagte:
„Es hört doch jeder nur, was er versteht!“
Wäre es nicht schön, selber zu entscheiden, wo man genauer 
hinhören möchte?

Die ganze Welt der Hörgeräte: noch kleiner, noch unsichtbarer 
und dank vieler Neuerungen auch günstiger als gedacht!
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Anschrift: Kladower Damm 366 • 14089 Berlin-Spandau [Kladow]
im Cladow-Center mit Parkplätzen vor der Praxis • Busse: X34, 134, 135

E-Mail: praxis@dr-deumer.de • Internet: www.dr-deumer.de.

 030-333 69 53&



9Treffpunkte Herbst 2017

Modellbau die Kellerräu-
me der Unteroffizierskan-
tine, weil wir schließlich 
die ehemalige Deutsche 
Kantine wegen Eigenbe-
darf räumen mussten.
Ab der feierlichen Einwei-
hung des unter Denkmal-
schutz stehenden ehema-
ligen Bauernwohnhauses 
zog Leben in das Gebäude 
ein. 14 Gruppen mit unter-
schiedlichsten Interessen 
treffen sich regelmäßig zu 
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die gegenseitige Abstim-
mung über die Nutzungs-
zeiten hat sich eingespielt und bewährt.
Hinzu kommen in jedem Jahr etwa 50 öf-
fentliche Veranstaltungen, zu denen die Öf-
fentlichkeit eingeladen wird. Dazu gehören 
die von Burkhard Weituschat organisierten 
und betreuten Konzerte. Lesungen von 
Autoren lösen sich mit Fach- und Sachvor-
trägen ab. Besonders aufwändig gestalten 
sich unsere vielfältigen Ausstellungen, die 
in erster Linie von der Gruppe Werkstatt 
Geschichte strukturiert, konzipiert und auf-
gebaut werden. Besonderen Zuspruch und 
Aufmerksamkeit bekamen z. B. unsere Aus-
stellungen zu Hotels, Gaststätten und Knei-
pen in Kladow im Laufe der Jahrhunderte, 
die Darbietung von Bildern und Objekten 
zum 90. Geburtstag von Kurt Mühlenhaupt 
und die Ausstellung von Modellen und Ob-
jekten des verstorbenen Bildhauers Volkmar 
Haase. Das Besondere unserer Ausstel-
lungskonzeption ist, dass wir während der 
Laufzeit der Ausstellungen eine Reihe von 
Begleitveranstaltungen anbieten, in denen 
z. B. Zeitzeugen über ihre Begegnungen mit 
den Künstlern berichten. 
Die von Anne Voorhoeve konzipierte Aus-

Unsere Einweihungsgäste                  Foto: Andreas Kube

stellung „Melitta Gräfin Stauffenberg – eine 
Spurensuche“ erregte weit über die regio-
nalen Grenzen Kladows Anerkennung und 
Aufmerksamkeit. Sie wurde nicht nur von 
der Zeitschrift „damals“ zur Ausstellung 
des Monats ausgewählt, sondern wurde 
danach im Militärhistorischen Museum der 
Bundeswehr Flugplatz Gatow, in Stralsund, 
in Rechlin, am Stammsitz der Familie Stauf-
fenberg in Lautlingen und in Ludwigshafen 
gezeigt.
Wir können stolz darauf sein, dass es uns 
gelingt, unsere Ausstellungen professionell 
und anspruchsvoll zu gestalten. Dabei haben 
wir von Anfang an bei allen Angeboten auf 
die Erhebung von Eintritt verzichtet. Wir 
bitten immer um eine angemessene Spende. 
So endet manche Vorstellung mit einem De-
fizit, andere mit einem kleinen Überschuss. 
Solange sich Defizit und Überschuss in etwa 
die Waage halten, werden wir dieses Prinzip 
beibehalten. Das ist aber nur möglich, weil 
alle Beteiligten vom Kladower Forum e. V. 
ihre Arbeitskraft und Zeit ehrenamtlich zur 
Verfügung stellen. Hinzu kommen natürlich 
noch die Kosten für den Erhalt und den 
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Unterhalt des Gebäudes. Wir können nicht 
von den Künstlern verlangen, auf Gage für 
ihren Auftritt zu verzichten, denn die leben 
ja davon.
Wir sind Horst Pessel dankbar, dass er 
ständig darauf achtet, dass das Haus Kla-
dower Forum im Äußeren und im Inneren 
ansehnlich und nutzbar bleibt. Denn es ist 
eine Binsenweisheit, dass jedes Haus schon 
nach der Fertigstellung dem Zahn der Zeit 
ausgesetzt ist und deshalb immer wieder 
Reparaturen und Erneuerungen nötig sind.
Und wir sind Erich Fick dankbar, dass er 
nun über mehr als zehn Jahre morgens die 
Alarmanlage ausschaltet und damit das 
Haus betretbar macht und abends die Roll-
läden runterlässt, die Alarmanlage wieder 
einschaltet und sorgfältig abschließt.
Die Gruppe „Lust auf Garten“ kümmert sich 
seit Jahren um das „Grün“ rund ums Haus 
und lädt regelmäßig zu Gemeinschaftsakti-
onen ein. Der am 06.05.2017 anlässlich der 
750-Jahrfeiern Kladows in unserem Garten 
aufgestellte und eingeweihte venezianische 
Löwenbrunnen gehört nun zum Bestand von 

Einrichtung des großen Raumes im Haus Kladower 
Forum                   Foto: Rainer Nitsch

Haus und Grundstück und gibt beidem ein 
besonderes Flair.
Wissen Sie übrigens, dass unser Verein 
Kladower Forum e. V. der Eigentümer des 
Hauses und des Gartens Kladower Damm 
387 ist? Darüber freuen wir uns, sehen aber 
auch, dass daraus für uns besondere Ver-
pflichtungen für den Erhalt und die Pflege 
resultieren. Dazu tragen in erster Linie alle 
Mitglieder des Kladower Forum e. V. bei.
Rainer Nitsch, für den Vorstand 
des Kladower Forum e. V.


